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My Mind

Kapitel 1: Kapitel 1

Ichigo Kurosaki hatte Gin einmal eine Geschichte über einen magischen Wald erzählt.
Wenn man in diesen Wald geht, und die geliebte Person bei einem ist, kommt man
auch zusammen und ist auf ewig glücklich.
Damals wollte Gin diese Geschichte nicht glauben, doch ein Ereignis nach dem
anderen brachte ihn doch dazu…
Und heute liebt er diesen Wald.

Damals hatte er nicht dran geglaubt und war in den besagten Wald gegangen.
Er wusste nicht mal wieso er es Überhaupt Probierte, es wusste doch schon das die
Person, die er Liebte seine Gefühle nicht erwiderte…
Wozu war er dann hierhin gegangen?
Die Hoffnung stirbt zu letzt!
Ein leises seufzen entwich seinen Lippen.
Wieso sollte er ihn lieben?
Er hatte doch eine tiefe Abneigung gegen ihn…
Und das wahrscheinlich nur weil er ein Shinigami war.
Betrübt ging Gin tiefer in der Wald.
Er wollte gerade aufgeben, und alle Hoffnungen fallen lassen, als er IHN erblickte.
Ishida stand an einem Baum und sah an diesem Hoch.
Gins Herz schien für eine Minute auf zu schlagen.
Er Lächelte einfach, das war ja ein glücklicher Zufall….
Der andere ging während Gin in Gedanken versunken war, tiefer in den Wald, es sah
aus als würde er etwas suchen.
Gin grinste so wie er es immer tat und folgte dem anderen, aber schon nach wenigen
Metern blieb Ishida stehen.
“Wieso folgen sie mir?”
Fragte er und man konnte eine leichte Nervosität in der Stimme hören.
Gin grinste ihn an so wie er es immer tat.
“ich wollte etwas bezüglich dieses Waldes herausfinden… und was machst du hier?”
Fragte Gin und grinste den anderen an.
Ishida funkelte Gin an.
“das… geht sie nichts an”
Meinte er, er spürte wie sein Herz schneller schlug.
Ichigo hatte ihm dieselbe Geschichte erzählt, und Ishida ging zufälliger Weise am
gleichen Tag wie Gin in diesen Wald.
Gin lächelte.
“My My..hast du denn schon das gefunden was du suchst?”
Fragte Gin.
Ishida sah den anderen kurz an.
Seine Shinigami Tracht war eng geschnitten und betonte wunderbar seinen
Muskulösen Körper, und seine Haare glänzten durch das bisschen Licht das durch die
Baumkornen fiel.
Er hatte sein übliches Lächeln auf den Lippen, welches der Quincy an ihm so liebte.
“Nun… halb…”
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Antworte er leise.
Gin legte den Kopf schief und sah ihn verwirrt an.
“So?”
Meinte er.
Gin ging etwas auf ihn zu.
“Ach Ishida-kun”
Murmelte er und kam noch näher.
Ishida schluckte.
Was hatte der andere denn da vor?
Langsam tapste Ishida nach hinten.“Bleiben.. Sie wo sie sind”
Stammelte er, di Nervosität in seiner Stimme war nicht zu überhören.
Was Gin lächeln lies.
Er dachte gar nicht daran auf den anderen zu hören, er kam weiter auf den anderen
zu.
Ishida ging langsam weiter nach hinten, stand dann aber vor einem Baum und konnte
nicht weiter nach hinten.
Er wand nicht die Augen von dem anderen ab.
Gin kam weiter näher, er stand nicht mehr weit entfernt von dem anderen.
Er betrachtete den anderen als er knapp vor ihm stehen blieb.
Seine strahlenden Augen waren auf ihn gerichtet, seine arme klammerten sich an den
Baum, seine Haare umrahmten sein Gesicht wunderbar, und seine Brille glitzere
förmlich durch das Licht, welches durch die Baumkornen fiel.
Gin lehnte seine Arme an den Baum, an den Ishida sich presste, dieser konnte also
jetzt nicht mehr entkommen.
Ishida kniff die Augen zu, aus Angst vor dem was jetzt passieren würde.
Gin sah den anderen an.
Erneut lächelte er, dann beugte er sich vor.
“fühlst du das auch?”
Hauchte er dem kleineren ins Ohr.
Ishida riss die Augen auf
Was meinte er damit?
Als Ishida bemerkte, dass Gin sein Gesicht an seinem Ohr hatte, schoss ihm sofort die
Röte ins Gesicht.
Gin entging das natürlich nicht.
“W-was… genau… meinen sie?”
Fragte er leise, das stottern seiner Stimme war nun auch nicht mehr zu überhören.
Gin kicherte leise.
“Soll ich es dir zeigen?”
Flüsterte er dem anderen wieder ins Ohr.
Ishidas Herz schlug nun wirklich richtig Schnell, er wurde sogar noch dunkler.
“wenn… ich es verstehen soll… wäre das… angebracht”
Antwortete Ishida mit erstaunlich fester Stimme.
Gin grinste DAS brauchte man ihm nicht 2 mal sagen.
Er packte die Handgelenke des anderen, und drückte sie gegen den Baum, damit er
keine gescheuert kriegen würde.
Ishida erschrak über diese Aktion, dann sah Gin Ishida in geseiht und kicherte wieder.
“Du bist nun mein”
Hauchte er, bei diesen Worten lief Ishida ein Schauer über den Rücken.
Ishida wollte etwas erwidern, doch Gin Küsste ihn und brachte ihn zum schweigen.
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Zu erst war der kleinere über den Kuss erschrocken, empfand ihn dann aber als sehr
schön.
Er hatte zwar schon oft daran gedacht, wie es wäre den anderen zu Küssen…
Aber das war tausendmal besser als jede Vorstellung.
Ishidas Herz Raste wie Verrückt
Schüchtern erwiderte er den Kuss, was für Gin das Signal war, dass er seine Hände
loslassen konnte.
Ishida zog Gin sogar näher zu sich um den Kuss zu vertiefen.
Als sie den Kuss dann lösten sahen sich die beiden in die Augen.
“…ja ich fühle es auch”
Antwortete er und lächelte.
Erneut zog er Gin zu sich um ihn zu küssen, Gin hatte natürlich nichts dagegen und
musste einfach nur Grinsen.
Das war ja mal ein toller Wald…
Wobei er aber Ichigo noch in den Hintern treten würde, diese Begegnung war ja kein
Zufall, aber das konnte warten, jetzt wollte er sich lieber Mit Ishida beschäftigen.

_______________________________________________________________________________
______________________________________
zweites kapi wird in kürze veröffentlicht.... ud sollte da draußen irgend ein Beta-leser

rumlaufen und zeit haben der solle sich doch bitte bei mir melden :) <3
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Kapitel 2: Kapitel2

Hichigo, der Böse Hollow hat es geschafft, er hat Ichigos Körper Übernommen.
Und um noch mächtiger zu werden, hat er sich wenn auch recht widerwillig Aizen, Gin
und Tosen angeschlossen.
Einige Wochen waren seitdem verstrichen, so wie Hichigo nun mal war, hatte er alle
auf Trapp gehalten.
Doch er musste sich eingestehen, dass er für eine Person ganz besondere Gefühle
entwickelt hatte.
Er lag auf seinem Bett und hatte die Augen geschlossen, normalerweise, würde er um
diese Uhrzeit Grimmjow in den Arsch treten, und danach Ullquiorra fertig machen.
Doch heute war er einfach nicht in der Laune dafür.
Er kannte diese Gefühle nicht die in ihm tobten.
Jedes mal wenn er an ihn dachte klopfte sein Herz wie verrückt, und er wünschte sich
nichts sehnlicher, als das er immer nur bei ihm war.
Seine Augen, waren so unglaublich klar, so das man das Gefühl hatte sie könnten
direkt einen durchblicken.
Er verlor sich jedes mal in diesen Atemberaubenden Augen.
Und seine Haare…
Einfach nur göttlich…
Und unter seiner Tracht, verbarg sich ein Adoniskörper, von dem er nicht mal zu
Träumen gewagt hatte.
Alles an ihm war einfach Perfekt.
Aber wieso dachte er so?
Was war so großartig anders an ihm?
Während er überlegt hatte, öffnete er die Augen.
Ein Knurren entwich seinen Lippen.
“er ist nichts Besonderes”
Knurrte er.
Hichigo wusste, aber das er sich irrte.
Grummelnd schloss er die Augen.
Aber eine Frage, stellte er sich natürlich seit Tagen… sie wollte ihm nicht aus dem
Kopf.
Was empfand der andere denn Überhaupt für ihn, wenn es denn Liebe war?
Der Weißhaarige hatte keine Lust mehr zu grübeln, er beschloss eine dusche zu
nehmen.
Er zog sich aus, und ging nach neben an, wo neuerdings bei jedem eine Dusche war.
Er stellte sich darunter und machte das Kalte Wasser an.
Hichigo schloss die Augen und spürte wie das Kalte Wasser auf seinen Körper
niederprasselte.
Es beruhigte ihn so schön. Doch dann musste er erneut an ihn denken, was sein Herz
zum rasen brachte.
Der Hollow grummelte erneut und schüttelte den Kopf.
Mit einem Schwamm wusch er sich, und spülte sich dann ab.
Er zog sich Shorts an und legte sich ein Handtuch in den Nacken, wegen seinen noch
feuchten Haaren.
Als er die Tür öffnete, sah er überraschender Weise, in tief braune Augen, welche ihn
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sofort bemerkt hatten und nun Fixierten.
Hichigo erschrak natürlich nicht, das wäre ja noch schöner.
“Was willst du hier Aizen?”
Fragte Hichigo scharf nach, ie Höflichkeiten waren bei ihm nie vorhanden gewesen,
was Aizen seltsamerweise auch tolerierte.
Aizen mustere den anderen.
“Eigentlich, wollte ich mit dir sprechen, aber wie ich sehe kommst du gerade aus der
Dusche, ich werde später wieder-”
Fing der Shinigami an, doch Hichigo unterbrach ihn.
“Nein! Sag es mir einfach jetzt!”
Knurrte er den anderen an, Aizen reagierte darauf nicht großartig.
“Ich wollte dich auch dein Seltsames Verhalten in letzter Zeit ansprechen”
Meinte er und funkelte den anderen Bedrohlich an.
Hichigo zuckte nicht einmal mit der Wimper.
“wovon redest du da?”
Blaffte er den Braunhaarigen an.
Aizen kniff leicht die Augen zusammen.
“Schon wieder… am Anfang bist du nicht so ruhig geblieben, du hast einen sofort
angegriffen, und du hast auch noch nicht krank gelacht wie du es sonst auch tun
würdest”Meinte Aizen.
Hichigo knurrte nun
“Verzeiht mir, wenn ich erkannt habe, wie schwach die anderen hier sind… Da vergeht
einem die Lust am Kampf und das lachen sowieso”
Antwortete er scharf.
Aizen sah den anderen an.
“Es ist etwas anderes”
Gab er dem anderem zum denken und kam näher.
“Ich kann es nicht so richtig erklären, aber du bist weicher geworden…”
Meinte er und funkelte den anderen Bedrohlich an.
Hichigo ballte seine Hände zu Fäusten.
“Was soll an mir denn Bitte weicher geworden sein, du Schwachkopf?”
Fragte er nun sichtlich wütend.
Aizen hob nur eine Augenraue.
“Einfach alles deine Worte, eine Haltung… sogar dein Blick!”
Nun zuckte Hichigo kurz.
Er hatte ihn durchschaut…. Wahrscheinlich wusste er es schon.
“was.. Willst du es nicht abstreiten?”
Fragte Aizen und sah den anderen immer noch an, Hichigo sah ihm jetzt wieder in die
Augen, und funkelte ihn wütend an.
“ich sag es doch… du lässt nach!”
Meinte Aizen, Hichigo knurrte.
Er sprang den Shinigami an.
Er presste ihn auf den Boden und hielt seine Handgelenke fest.
“WER lässt hier nach?”
Knurrte er den anderen in Gesicht.
Erst jetzt bemerkte er, wie nah er ihm war.
Nun schlug auch sein Herz entsprechend schnell, er hoffte natürlich, das der größere
es nicht wahrnahm.
Aber er nahm es wahr.
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Ein lächeln lag auf seinen Lippen.
“So gefällst du mir schon viel besser”
Meinte er und sah den anderen in die Augen.
Hichigo wusste, dass er Aizen nicht mehr widerstehen könnte wenn er ihm jetzt in die
Augen sah, aber er konnte einfach nicht anders.
Seine Augen funkelten.
Hichigo hatte sich zu dem Anderen runter gebeugt und küsste ihn nun.
Der andere konnte sich wehren, sogar spielerisch, das war dem Hollow klar.
Aber Aizen tat es nicht, nein Stattdessen befreute er seine Hände aus Hichigos Griff
und zog den anderen näher zu sich, um den Kuss zu vertiefen.
Beinahe gleichzeitig öffneten sie ihre Münder, um noch intensiver zu werden, in der
Mitte berührten sich ihre Zungen.
Was einen heftiges Zungenspiel als folge hatte, was nur unterbrochen wurde weil sie
Luft holen mussten.
Der Weißhaarige sah dem größeren nun wieder in die Augen.
“Wenn du so rüpelhaft, aggressiv und verlangend bist… mag ich dich schon zu sehr”
Gestand Aizen und Hichigo lachte wieder.
Es war sein altes diabolisches und krankes Lachen, welches Aizen über alles liebte.
“Deswegen, hast du mich so provoziert.. Ein richtiges Arschloch bist du!”
Meinte er doch Aizen lachte.
“Du bist voraussehbar, mein lieber”
Sagte er und Hichigo kicherte.
“Tja.. Aber jetzt bist du mein”
Sagte Hichigo und beugte sich erneut vor um den anderen zu küssen.
“und auch das habe ich Vorausgesehen”
Sagte er davor und erwiderte leidenschaftlich den Kuss.
_______________________________________________________________________________
_________________________________

Hoffe es gefällt euch ^^ das dritte folgt auch bald suche allerdings immer noch nen
betaleser :/ also falls ihr einen fangt schenk ich euch nen pokebal >.<
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Kapitel 3: Kapitel 3

Izuru schlenderte durch die Soul Society.
Seine Gedanken kreisten um seinen geliebten Taicho, wie sonst auch immer, aber
dieses mal dachte er auch an Ichigo.
Dieser hatte ihn in der letzten Zeit ziemlich geholfen, wieso wusste er nicht.
Aber er hatte durch Ichigo gelernt Gin endlich zu vergessen.
Ein Lächeln legte sich auf seine Lippen.
“Yo Izuru!”
Grüßte ihn der andere und lächelte ihn an.
Ichigo war gerade zufällig in der Gegend gewesen, ein grinsen konnte er sich dabei
nicht verkneifen.
“Was ist los?”
Fragte Kira ihn und legte den Kopf schief.
Der Orangenhaarige schüttelte nur den Kopf.
“Kann ich mit dir reden?”
Fragte ichigo dann und sah dem anderen in die Augen, Kira lächelte und nickte.
“Klar, dann fang mal an”
“Wo wir alleine sind…”
Meinte er und sah sich kurz hektisch um.
Kira nickte dann nur.
Natürlich fragte er sich, was Ichigo von ihm wollte, und wieso auch noch alleine?
Sie gingen zu Kira.
Als Ichigo die Tür hinter sich schloss sah er, wie Kira in die Küche ging, und etwas in
dem Wohnzimmer abstellte.
Ichigo stand im Türrahmen und beobachtete den anderen, ein grinsen lag erneut auf
seinen Lippen.
Kira sah hoch und runzelte die Stirn.
“Was ist los?”
Fragte er und wollte noch etwas sagen, doch Ichigo hob das Kinn des anderen an,
damit dieser ihn tief in die Augen sah.
Eine Röte lag sofort auf seinen Wangen.
“Ichi-?”
Begann er doch der andere legte seine Lippen auf die des anderen.
Sofort riss Kira die Augen auf..
Was tat Ichigo denn da?
So was sah ihm gar nicht ähnlich…
Aber Kira musste zugeben das ihm der Kuss gefiel, es fühlte sich gut an.
Ichigo zog den anderen nun zu sich.
Kira ging das aber nun etwas zu schnell.
“Ichigo!!”
Meinte er und der Orangenhaarige sah ihn an.
Doch er wusste nicht wieso, er hatte das Gefühl, als hätte er wieder den Ichigo vor
sich, der ihn über Gin weggeholfen hatte.
Seine Augen glänzten.
“Ja?”
Fragte er und strich ihm sanft über die Wange, erneut wurde Kira etwas rot.
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“… liebst du mich Ichigo?”
Fragte er und hoffte auf die Antwort ja.
Ichigo grummelte.
“Nein!”
Meinte er und verdrehte die Augen, Kira schluckte leise, es fühlte sich komisch an…
“Ichigo liebt dich nicht… ICH aber schon!”
Meinte er und grinste dreckig, erst jetzt begriff der Blonde, das er Hichigo vor sich
hatte.
“Ich war es, der dir geholfen hat!”
Meinte er und lachte, das war der eindeutige Beweis.
Aber Kira war nun sichtlich verwirrt.
“Aber ich dachte… wenn du draußen bist… hast du eine Maske auf?”
Fragte er und sah den anderen an.
Hichigo schüttelte en kopf.
“Nein nur wenn Ichigo es nicht möchte das ich rauskomme, aber er fand es sogar
ziemlich süß, dass ich auf dich stehe und Interesse an dir gezeigt habe, und wenn ich
ehrlich bin hat mich deine Verzweiflung magisch angezogen…”
Sagte der Orangenhaarige und grinste erneut.
Kira wusste nicht wirklich was er darauf antworten sollte, er hatte ie letzten paar
Wochen gedacht er würde mit ichigo reden…
Dabei hatte er sich mit seinem Hollow unterhalten und auch in diesen verliebt.
Erneut strich ihm Hichigo über die Wange.
Kira spürte wie sein Herz schnell schlug.
Er war doch tatsächlich in einen Hollow verliebt.
Das war ja mal wieder typisch, erst hatte er sich in einen Verräter und dann in einen
Hollow verliebt.
Irgendwie wollte es nicht so wie man es sich immer vorgestellt hatte.
Doch er konnte keine klaren Gedanken mehr fassen, denn Hichigo küsste ihn erneut.
Es war ein stürmischer Kuss, welchen der Blonde nicht widerstehen konnte.
Hichigo strich Kira die Strähne aus dem Gesicht, sein Kuss wurde immer verlangender,
Kira lies sich deshalb nach hinten Fallen.
Was den Hollow zum Grinsen brachte. Er strich ihm zärtlich über die Seite.
Kira spürte wie sein Herz anfing zu Klopfen, es war so aufregend, er hatte sich nicht
erträumen lassen, das er nach Gin überhaupt noch mal jemanden lieben konnte.
Und dann war es auch noch ein Hollow… Aber er hatte ihm geholfen und war
unglaublich Leidenschaftlich..
Und nach den vielen Tagen, wo Hichigo ihm zugehört hatte.
Hichigo öffnete die den Obi des anderen und strich ihm dann unter der
Shinigamitracht , über seiner nackte Brust, was dem blonden ein kurzes Keuchen
entlockte.
Hichigo grinste wieder.
“das scheint dir zu gefallen”
Hauchte er ihm ins Ohr und kicherte.
Kira wurde Rot.
Was dem anderem nicht entging, und er musste erneut kichern.
“Wenn dir das schon gefallen hat, wie gefällt dir denn das?”
Hauchte er ihm und ging mit seiner hand weiter runter.
Der Blonde Zuckte, und ein erneutes Keuchen kam über seine Lippen.
Hichigo kicherte. Er grummelte kurz.
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“Spaßbremse!”
Knurrte er kurz und Kira sah den Hollow verwirrt an.
Hichigo schüttelte nur kurz den Kopf.
“Entschuldige, aber das ist immer noch mein Körper… und ich bekomme ALLES mit”
Beschwerte sich Ichigo.
Kira verstand sofort und musste lächeln.
Wurde dann aber rot.
“Entschuldige ichigo…”
Murmelte er verlegen, Ichigo sah den anderen an, wurde dann aber auch rot.
Ihm war das ganze natürlich auch peinlich, er setzte sich sofort auf und lächelte kurz.
“Naja aber es freut mich, dass wir… oder eher er dir helfen konnten.”
Meinte er und nickte.
Die beiden redeten noch einige Zeit, und Ichigo musste sich von dem anderen
Verabschieden.

Einige Tage waren vergangen und Kira konnte nicht aufhören an den Hollow zu
denken .
Der Shinigami brauchte nur die Augen zu schließen und hatte sofort ihn vor Augen.
Aber das Problem war ja , dass Hichigo sich einen Körper mit Ichigo teilte, und dieser
es ja unangenehm fand.
Er kam aus dem Grübeln nicht mehr raus.
Alles was er wollte, war den anderen zu sehen… ihn zu fühlen.
Verzweiflung quälte ihn erneut.
Er grummelte.
Fast schon panisch stand er auf und eilte davon.

Ichigo war gerade unter der Dusche gewesen und gähnte.
Er hatte vor heute in Shorts zu schlafen, es war immerhin eine warme Sommernacht,
er öffnete das Fenster und sah raus.
Urplötzlich spürte er wie er runtergerissen wurde und auf das Bett gedrückt wurde.
Er wollte sich schon wehren als er sah, dass es Kira war, dieser drückte ihn fester in
das bett.
Ichigo wusste nicht wirklich was er von so einer Aktion halten sollte, aber es zeigte
ihm wie sehr der Blonde den Hollow liebte.
Er seufzte und schloss die Augen um mit dem besagten zu tauschen.
Dann riss Hichigo die Augen wieder auf und sah den anderen an.
“Du bist gekommen?”
Fragte er und Kira nickte.
“Ich musste dich unbedingt sehen… Meine Gefühle für dich sind einfach zu stark..”
Meinte er, Hichigo lachte.
Mit etwas Schwung tauschte er mit dem Shinigami die Plätze und lag nun auf ihm.
Kira konnte sich gar nicht wehren, das hatte er auch nicht vor.
“Das erfreut mich”
Hauchte er und küsste den Blonden stürmisch.
Er konnte sich Inzwischen auch nicht mehr zurückhalten, er wollte ihn unbedingt bei
sich haben.
Sein Kuss wurde immer verlangender, er hatte angefangen über die Lippen des
anderen zu lecken.
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Kira verstand die Aufforderung und öffnete seinen Mund und lies Hichigo hinein.
Hichigo erkundete jeden Zentimeter, und umspielte die Zunge des anderen, ein
heftiges Zungenspiel war unausweichlich.
Im inneren versuchte Ichigo nicht drauf zu achten, das wollte er seinem Hollow nicht
antun, er hatte gespürt wie furchtbar es für diesen gewesen war.
Kira hatte sich auch geschworen mutiger zu sein und legte seine Hand auf die nackte
Brust des anderen.
Sie war unglaublich warm, und er spürte wie sein Herz schlug.
Hichigo gefiel diese Berührungen, er öffnete die Shinigamitracht des anderen.
“Ich liebe dich”
Sagte Kira und Hichigo sah den anderen an.
Er lächelte zum ersten mal ehrlich und glücklich.
“Ich liebe dich auch…”
Hauchte er.
Zusammen schafften sie es, dass die Nacht wirklich Heiß wurde.
_______________________________________________________________________________
____________________________________________

Soooo jetzt kommt auch bald das 4 kapi :3 hoffe ich hab auch leser xD suche übrigens
noch n beta-leser
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Kapitel 4: Kapitel4

Er grummelte verärgert und ging gerade Nachhause.
Der Quincy hatte seine Schuluniform an und schlurfte langsam seinen Weg entlang.
“was fällt diesem Shinigami überhaupt ein!”
Knurrte er vor sich hin und schüttelte den Kopf.
Er öffnete sein Hemd leicht und zog seine Krawatte weiter nach unten damit er
besser atmen konnte.
Der blauhaarige ging weiter als Plötzlich sein Handy klingelte .
“Hallo?”
Fragte er ins Telefon.
»Hey Ishida, du musst mir unbedingt helfen, komm schnell zum Urahara Shop«
Hörte er Jemanden, aber dann hatte diese Person auch schon wieder aufgelegt.
Verwundert blickte er sein Handy an.
Rannte dann aber auch los, was war passiert waren da Hollows?
Nein die hätte er gespürt… ein Shinigami der ärger machte?
Nein auch das konnte es nicht sein.
Als er gerade um die Ecke gerannt kam entdeckte er Ichigo, der ihm zu winkte.
“Kurosaki was ist los?”
Rief er ihm zu, er sah nun das Ichigo wirklich Blass war.
“Kisuke er ist…”
Rief er und rannte in den Shop.
Ishida riss die augen auf und lief auch schnell rein, da fiel die Tür zu.
Er drehte sich um und Ichigo stand draußen und grinste breit.
Ishida merkte jetzt das er reingelegt wurde.
Er hämmerte gegen die Tür.
“Mach die Tür auf!”
Knurrte Ishida, doch Ichigo schüttelte den Kopf und grinste weiter.
“Du bleibst hier drin, ich komme morgen vorbei und sehe mal nach EUCH”
Meinte er und ging auch weg.
Ishida versuchte die Tür zu öffnen doch es gelang ihm auf seltsamerweise nicht.
“mai mai Beruhig dich Ishida-kun wenn sich Kurosaki etwas in den Kopf gesetzt hat,
dann ist da nichts dran zu rütteln”
Meinte Kisuke der hinter dem Quincy saß und sich wie üblich grinsend mit seinem
Fächer sich darbot.
“was… Ach und wir sind nun hier eingesperrt?”
Fragte der jüngere nun und Kisuke nickte eigentlich nur.
“er ist hier rein gerannt gekommen und hat mir gesagt er hätte eine Überraschung…
und dann warst du hier”
Erklärte er ruhig und lachte.
Ishida verdrehte die augen.
“das ist Typisch Kurosaki immer muss er mich nerven”
Knurrte er und schüttelte den Kopf.
“was ist los Ishida-kun du wirkst etwas angespannt?”
Fragte Kisuke und stand knapp vor dem kleineren.
Dieser schreckte dadurch zurück.
“Nein g.. geh weg…. Nicht so nah”
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Stotterte Ishida und wurde rot.
Kisuke grinste.
“Was… ist dir das etwa unangenehm?”
Fragte er Kisuke und hatte ein boshaftes und perverses Grinsen auf den Lippen.
“W… was hast du… vor?”
Fragte Ishida und hatte sogar seine Höflichkeit abgelegt.
“Nun ja… ein Versuch ist es wert”
Meinte Kisuke und zuckte mit den Augenbrauen.
Ishida wurde mulmig zumute und er ging einige Schritte zurück, aber Kisuke kam
natürlich weiter nach vorne.
Ishida stieß an einen Tisch und klammerte sich an die Tischkante.
“Was… hast du vor…?”
Stammelte Ishida nervös.
Doch Kisuke grinste breiter.
“was ist… bist du nervös?”
Flüsterte kisuke leise, Ishida schlich eine röte aufs Gesicht.
Hatte Kurosaki ihm etwa gesagt das er heimlich in den Inhaber des Urahara shops
verliebt war?
Kisuke kam näher, Ishida kniff die Augen zusammen.
“was ist… du hast doch bestimmt schon mal so was gemacht?”
Flüsterte er dem kleinren ins Ohr, doch dieser schüttelte nur leicht den Kopf.
Kisuke grinste noch breiter.
“Das sollte ich ändern”
Meinte er und fuhr mit seiner Hand unter die Quincy Tracht des anderen , dieser gab
nur ein leichtes quieken von sich.
“N… Nicht”
Flüsterte er nur und öffnete die Augen.
Kisuke kicherte und brach dann in schallenden Gelächter aus.
“haha Hast du wirklich gedacht ich würde mich an dir vergehen?”
Fragte er und lies von dem anderen ab.
Dann blickte Kisuke ihn an, sein Lachen erstickte.
“Warte du hast tatsächlich geglaubt ich würde dich…”
Murmelte er und sah den anderen an.
Ishida sah den anderen an.
“W… was sollte ich denn sonst denken?”
Stammelte er leise.
Kisuke packte Ishida an den Handgelenken und presste ihn auf den Tisch.
“Hör mal… ich könnte dir doch nie etwas antun”
Meinte er und blickte den anderen an.
Ishida spürte wie sein Herz raste, so nah war er Kisuke noch nie gekommen…
Kisuke sah den anderen an .
“Ishida ich weiß nicht ob dir der Gedanke gefällt, aber…. Ich liebe dich”
Meinte Kisuke.
Ishida hatte die Augen geweitet und blickte den anderen an.
Aber er lächelte dann.
“Nun… ich liebe … dich auch”
Murmelte er und Kisuke grinste wieder und küsste den kleineren.

Ichigo der noch an der Tür stand grinste und verschwand.
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“Mission erfüllt!”

_______________________________________________________________________________
______________________________________________

Also bald kommt auch das 5 kapi :3 falls ihr ein paaring wünsche ab in die kommis oder
per ens :D
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